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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 232/J betreffend die Urnfahrung Zell am See, welche die 

Abgeordneten Haigermoser und Genossen am 25. März 1987 an 

mich richteten, beehre ich mich wie folgt Stellung zu nehmen: 

Zu den Punkten 1 und 2 der Anfrage: 

Ein Baubeginn für die Umfahrung Zell am See ist im Jahre 1987 

nicht möglich,da meinem Ressort seitens des Landeshauptmannes 

von Salzburg noch keine diesbezüglichen Planungen vorgelegt' 

wurden. 

Zu den Punkten 3 und 4 der Anfrage: 

Solange die Planungen für die Umfahrung Zell am See einschließ­

lich der zugehörigen Variantenuntersuchung nicht abgeschlossen 

und von meinem Ressort bearbeitet worden ist, kann ich weder 

die Notwendigkeit noch die Zweckmäßigkeit einer Vorsprache in 

dieser Angelegenheit erkennen. 
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Zu Punkt 5 der Anfrage: 

Diese Frage kann erst nach vorliegen der vorgenannten Projekts~ 

unterlagen beantwortet werden, da erst zu diesem Zeitpunkt die 

Grundlagen für eine allfällige Berücksichtigung dieses Bauvor­

habens in dem - zufolge der geänderten budgetären Voraussetzun­

gen erforderlichen - neu zu erstellenden Fünfjahres-Investitions­

Programm gegeben sind. 

Zu den Punkten 6 und 7 der Anfrage: 

Auch für mich stellt der Ausbau einer leistungsfähigen inner­

österreichischen Ost-West-Verbindung ein vorrangiges Problem 

dar, das in nächster Zeit einer entsprechenden Lösung zugeführt 

werden muß. 

Zu Punkt 8 der Anfrage: 

Sobald die Variantenuntersuchung meinem Ressort übermittelt 

wird, werde ich mich für die Realisierung der aus technischen, 

wirtschaftlichen und umweltbezo 

Lösung verwenden. 
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